	[image: ]Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte 
Weingarten
	Planung einer Unterrichtseinheit
	Thema: Einführung LED-Steuerung mit Arduino und HuskyLens 2 Farbeerkennung

	Schule: GSS-Leutkirch
	Klasse: 11. Klasse
	Fach: Informatik
	Unterrichtseinheit / Lernfeld: Einführung Arduino-Programmierung

	Datum: 01.07.2026
	Beginn: 07:45
	Dauer: 90 Min.
	□  Unterrichtsphase
◘  Unterrichtsstunde
	Name der/des Praktikantin/Praktikanten:
Mocerino Macedo, Gian-Luca
Hagmann, Marie

	Vorherige Stunden:
Steckbrett, Arduino und LED-Grundlagen.
Farberkennung mit HuskyLens 2.
Stromkreis definieren. 
	Nachfolgende Stunden:
Erweiterung des Projekts (z. B. Integration von Aktoren wie einem Servomotor als "Schranke", die sich nur bei der Farbe "Grün" öffnet, oder Optimierung der Code-Struktur durch eigene Funktionen).

	Lernziele insgesamt: Die Schülerinnen und Schüler entwickeln und testen eine Schaltung mit einem Arduino-Mikrocontroller, trainieren selbständig die HuskyLens 2 auf die Farben Rot und Blau an und schließen rote und blaue LEDs auf einem Steckbrett an, innerhalb eines geschlossenen Stromkreises. Sie programmieren das System so, dass die HuskyLens die Farben Rot und Blau erkennt und automatisch die entsprechende LED (nicht-blockierend) aktiviert. Damit lösen sie die Problemstellung, erkannte Objektfarben technisch sichtbar zu machen.








Lernziel für die Unterrichtsstunde:
Die Schülerinnen und Schüler bauen die Hardware selbstständig auf und übernehmen das vorgegebene Code-Gerüst (Pins, Zustände, Setup), um eine fehlerfreie Verbindung zur HuskyLens herzustellen. Anschließend erarbeiten sie eigenständig die Logik der loop()-Schleife, indem sie die HuskyLens-API auslesen, den Status der Variablen logisch verknüpfen und die LEDs programmgesteuert aktivieren.

	Zeit
in Min.
	Unterrichtsschritt 
Einstieg, Erarbeitung (Teilziele), Ergebnissicherung
	Lerninhalte
	Lehrerhandeln / Schülerhandeln
Handlungsmuster: Unterrichtsgespräch Ug, Lehrervortrag Lv, Schülerreferat Sr, Tafelarbeit Ta, Experiment Ex, Rollenspiel Rs
Sozialformen: Frontalunterricht Fu, Gruppenarbeit Ga, Partnerarbeit Pa, Einzelarbeit Ea
	Medien
Fachbuch Fb, Tabellenbuch Tb, Skript Sk, Tafel Ta, OH-Folie Fo, Bildschirmpräsentation Bp, Arbeitsblatt Ab, PC
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Erarbeitung 2 und
Ergebnissicherung 1






Erarbeitung 3







Ergebnissicherung 2
	Demonstration des fertigen Projekts der LED-Steuerung (HuskyLens erkennt Farbe und schaltet/blinkt LED).





Die SuS definieren die PINs für die LEDs und bauen die Hardware auf.







Das Code-Grundgerüst (Variablen, enum, setup()) wird erarbeitet. Initialisierung der Kamera.





Programmierung der loop(): Auslesen der API, Zuweisen des enums, (nicht-blockierendes) Schalten der LEDs.



Code-Review, Vorstellung der Ergebnisse und Beheben typischer Fehler.
	Lh: Die Lehrkraft motiviert für das Projekt und erklärt das Ziel der Doppelstunde.
Sh: Die SuS beobachten die Demonstration, äußern Vermutungen zur technischen Umsetzung und führen einen Dialog mit der Lehrkraft.
Handlungsmuster: Ug, Ex
Sozialformen: Fu


Lh: Die Lehrkraft erinnert kurz an I2C (A4/A5 beim Uno) und tut die SuS darauf hinweisen, die aus der letzten Unterrichtsstunde entworfenen Aufbauskizze zu verwenden. 
Sh: In Gruppenarbeit (2 bis 3 Personen) schließen die SuS den Arduino, die LEDs und die Kamera an das Steckbrett an. Sie nutzen die Aufbauskizze, um selbstständig zu arbeiten.
Handlungsmuster: Lv, Ug
Sozialformen: Fu, Ga / Pa


Lh: Die Lehrkraft bespricht das Setup am Beamer und fragt, welche Verantwortlichkeiten die Funktionen haben. Sie stellt sicher, dass alle das Konzept der "Zustände" (enum) verstanden haben.
Sh: Die SuS tippen/kopieren den Setup-Code, passen ggf. ihre Pins an und führen den Code aus. Der Serielle Monitor muss "Bereit" melden.
Handlungsmuster: Ug, Ta
Sozialformen: Fu, Ea

Lh: Die Lehrkraft teilt ein "Cheat-Sheet" mit den nötigen API-Befehlen der HuskyLens aus. Sie steht als Lernbegleiter/Coach zur Verfügung und hilft bei Logikfehlern (z. B. falsches Klammersetzen, Probleme mit millis()).
Sh: Die SuS programmieren die loop(). Sie prüfen die Bedingungen, ändern den LED-Status ab und testen ihren Code live mit farbigen Objekten vor der Kamera.
Handlungsmuster: Ug, Ex
Sozialformen: Ga / Pa, Ea
Lh: Die Lehrkraft bittet eine Gruppe, ihren Code am Beamer zu präsentieren. Sie greift typische Fehler auf (z. B. warum delay() das Einlesen der Kamera blockiert hätte).
Sh: Die SuS präsentieren ihre Lösung. Die restlichen SuS vergleichen ihren Code, korrigieren Fehler und sichern das funktionierende Skript ab.
Handlungsmuster: Ug, Sr, Ta
Sozialformen: Fu

	Arduino Uno, HuskyLens 2, Steckbrett, LEDs, PC, Beamer (Bp)






Ab (Aufbauskizze), Arduino Uno, HuskyLens 2, Steckbretter, LEDs, Widerstände, Kabel






Ab (Code-Gerüst), PC (Arduino IDE), Arduino Uno, Bp






Ab (HuskyLens Cheat-Sheet / API-Befehle), PC, vollverkabelte Hardware






PC, Beamer, Quellcode der SuS
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